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L.aiterarısche Referate

Dom Chr aur Saıint Jean hrysostome et e  N
OCUVIFES dans 1’histoire lıtteraire.

KEssaı presente OCCAaSlO du XVe centenalre de Saint Jean Chrysostome
X0 (AIl—312 pP-) ouvaın 1907 Hrcs

ihiese groß angelegte Arbeit hat schon der gelehrten dn  eit sehr
gunstıge Auinahme gefunden. ach dem Vorwort W EL si1e6 anfangs bestimmt,
CiHNe deutsche Bıographie des Heiligen einzuleiten ; da Der der Stoftf dem
Verfasser sehr anschwoll, entschloß sıch ZUTE Veröffentlichung cQieser
korm Er berührt 88 cder Schrift CS Reihe VO Fragen über die liıterarische
Tätigkeit des größten aller griechischen. Kirchenväter, Sn die Autorıtät
un den Einfluß des Chrysostomus der griechischen n.d lateiınıschen Kirche,
Chrysostomus und dıe LIheologen des Mıiıttelalters, dıie Handschriften und ber:
setzungen SCINECT Werke, W. Das Hauptverdienst des Werkes hegt ber 10

der sorgfältig zusammengestellten Bıblıographie der usgaben und bersetzungen,
dıe seıt örfindung der Buchdruckerkunst bıs 1906 erschlıenen sınd. Sie ımmt
fast dıe Hälfte des Werkes CIM (S 909—222). Die griechischen Ausgaben umfassen
30 Nummern, die lateinischen 207; die französischen 04, dıe englischen 50, dıe

EUISC. un iıtalienischen JE 40; wa 10  '®) Nummern kommen auf ıe anderen
Sprachen, Eınzelnes HIag dem Verfasser, selbst Sagtl, noch entgangen
SCIH , fehlt 1Ne sehr schöne spahische Ausgabe:. Homilias selectas de

;“POr el Ogara Madrid 1004 Alle aufgezählten Werke
hat bibliographischgENAaU beschrieben, nıcht ell hat
selber ' VOFTr uge gehabt. FKerner bespricht Baur 1Ne6 Reihe VOox Werken
ber das Leben, dıe Lehre und Cd1e Werke des hl Chrysostomus. Die voll

kommene Beherrschung des Stoffes setiz iıh 1ndıe Lage, manche treffende
kritische Bemerkung machen. Die Schrift 15 berufen, zur- Orlentierung
ber die Chrysostomusliteratur unschätzbare JDienste ZU leisten

\ f Schwamborn, Gregor, Dr co  9 Oberlehrer un Religions-
lehrer königl. Gymnasium eu Kirchengeschichte

Quellen und Texten Teıil ertum und Mı  elalter.
uß Verlag VO Ludwig utz 1905(XVI 147 X Kartoniert M So

U

utschland, wird WwWo auch Osterreich das hier angezeigteuch las erste Art Sanz deutscher Sprache un damıiıt für
ateinlose Mittel re Töchterschulen, WIEeE für Lehrerseminarien ine

ıllkommene abeSsSeın ‚darum moöoge aUC 1ı1er-eiIne Besprechung
nde htliches Lesebuch,Es ist. eln kirchengeschi 25 ber ur Quellen-

bringt: Apostelgeschichte, Konzilien- nd Staatsakten, charakterıstischeBelegeı{ftstellern, oder aus.us gleichzeitigen Kirchenhistorikern un theologischen S
'Privatbriefen “ uns Einblick gewähren in Denken und Fühlen
JEDECT Menschen und überhau die en VEr ältnıs 1D Zei

halder ({  1e vielumstrittene KontroversgegenstEs besteht eın Zweifel, daß 1ese LG ENYESC 6« ach e1INEeEMM VIeE
gebrauchten un auch mißbrauchte sd uck wahren Bedürfnis n

egenkommt ; das beweist Ise e  Zu der Religionslehrer H:
ders 1 Süddeutschlan ort) es fa hn hen Veröffentlich
eın Zeitschrift und frü zle Die tieferen Gr deSchrift

- ur chten wWÄIT folg blicken mal wendet sıch unsere Zeit,
nach Naturwissenschafte 1lmden SOrWeltanschauungsfragen

2


